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Die Rückkehr der Musketiere 
Pidax 2014 ⋅ 1 DVD (ca. 100 min.) ⋅ ab 12 ⋅ 12.90 ⋅ 4260158194914 
 
Zwanzig Jahre ist es her, dass DʼArtagnan gemeinsam mit den drei 
Musketieren gekämpft und Frankreich gegen Kardinal Richelieu be-
schützt hat. Jetzt ist er pleite und in all den Jahren nicht einmal zum 
Hauptmann befördert worden. Er hat Glück, dass sich die Mutter des 
gerade einmal zehnjährigen Königs an seine Taten von damals erinnert 

und ihn mit einer neuen Mission betraut: DʼArtagnan soll Charles I., König von 
England, vor dem Tod durch Oliver Cromwell retten. Der König ist nicht nur ein direkter Ver-
wandter der französischen Königin. Vielmehr geht es darum, das französische Volk, das schon 
lange unruhig ist und für Reformen demonstriert, nicht auf die Idee zu bringen, sich der Monar-
chie ebenfalls auf gewaltsame Weise zu entledigen. 

DʼArtagnan sucht seine alten Freunde auf, doch man merkt schnell, dass viel Zeit ins Land ge-
gangen ist: Aramis ist mittlerweile der Beichtvater der Königin und zeigt keinerlei Interesse da-
ran, wieder zum Degen zu greifen. Porthos hat reich geheiratet, langweilt sich jedoch und 
wünscht sich einen echten Titel, da ihn die Adligen trotz seines Geldes meiden. Arthos hat einen 
starken Hang zum Alkohol und einen Adoptivsohn, Raoul, der zu Beginn des Films bereits mit 
DʼArtagnan aneinander gerät. Und dann ist da noch die schöne Justine, in die Raoul sich gleich 
verliebt, die jedoch die Tochter von Mylady de Winter ist, die vor 20 Jahren auf Geheiß der Mus-
ketiere hingerichtet wurde. Justine will nur eines: Rache. 

Der Film stammt von 1989 und wurde somit 16 Jahre nach dem Film „Die drei Musketiere“ ge-
dreht. Alle vier Schauspieler des ersten Teils (Michael York, Oliver Reed, Frank Finlay und 
Richard Chamberlain) konnten hier wieder versammelt werden, so dass man nicht nur im Film, 
sondern auch im wahren Leben fast 20 Jahre vergangen sind, seitdem die vier zuletzt zusammen 
den Degen geschwungen haben. Neben ihnen treten andere bekannte Größen der Filmindustrie 
wie Christopher Lee oder Kim Cattrall in wichtigen Rollen auf.  

Wer sich ein wenig mit Geschichte auskennt, weiß natürlich, dass DʼArtagnans Chancen, 
Charles I. zu retten, bei Null liegen, da der König nun mal hingerichtet wurde. Das tut der Span-
nung des Films jedoch keinen Abbruch, und so ganz ernst ist ohnehin nicht immer alles gemeint. 
Es gibt zahlreiche amüsante Szenen und Sprüche, die die Handlung auflockern.  

Vollkommen zurecht steht auf dem Cover der DVD „Alle für einen und Spaß für alle“.  

 


